
 Förderung und Unterstützung 

 Eltern und Schule - geteilte Verantwortung 

 
 

Deutsch als Zweitsprache - DaZ 

  

 

Im DaZ-Unterricht werden Schülerinnen und Schüler im Erwerb von 

Grundkenntnissen der deutschen Sprache unterstützt und gefördert. Ziel 

ist das Erarbeiten mündlicher und schriftlicher Deutschkenntnisse, damit 

sich das Kind im Alltag zurechtfinden und dem Unterricht in der Klasse 

folgen und Gespräche führen kann. Das Lernen in der Klasse und auch 

das Spielen mit anderen Kindern stellt mit ungenügender Sprachkenntnis 

eine unglaublich hohe Hürde dar. 

Die Lerninhalte in diesem Unterricht werden einerseits auf die 

individuellen Bedürfnisse der Kinder und wenn möglich auf die Themen der 

Klasse abgestimmt. Im Einschulungsjahr findet der DaZ-Unterricht 

meist integrativ statt, erteilt durch die Klassenlehrperson. In den anderen 

Klassen findet er sowohl während als auch ausserhalb der regulären 

Unterrichtszeit statt. Das hängt von den gegebenen Möglichkeiten ab 

und kann variieren. 

Die Lernfortschritte durch diese Fördermassnahme sind oft 

beeindruckend und erfüllen alle Beteiligten mit Freude. 

 

 

 

 

 

 

 

 


